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Gubermal - Kundmachungen.
Konkurs für die erledigte Laibachcr Todlenheschsuers.Stelle (»)

Durch den Tod ics TodtcMschauers Franz Melzer ist diese M t l l e , welche mit einem
Brüchen Gehalte von loo ft M . M - aus tem Proviuzial.Fonde, «nd^dem Bezüge der
Todtenbeschauers-Taxe dW 'Z kr sur emcu Erwachsenen, und l2 kr, tur «m K ^ d , M t
2wsnaAie der Armen, verbunden ist , in Erledigung gtkümmen. D^ejemgen, wtlche dlese
Ktelle zu erhalten wünschen, haben ihre rußfälligen, mit den Zeugnissen über all? zu dttser
Stelle enobirNchen Eigenschaften belegten Gauche lanZsic.ö bis 20. September d. I hei
>cm Laibacher Gubernium einzubringen.

Laibach den 29 I u l t ^ s ^ . ...̂  . ^ ^ _ _ , , ..^

K v n f u r ß v e c l a u t b a r u n g ( ' )
^^-möa l>Mr 2cntral-Organil:rungs-Hostomm>ßwns-V?ro!dnu^g rom i s . v. M .

' , " 0 sM !ur d'nint:ye,i Bcsetz<'.ng der Lehrkanzel der H^matutärsklaffen , imb der kebr-
wizel'de'r dritten Grammatikalklasse und der griechischen Sprache am Gymnasium zu Görz

^ ' ^ M i t " e ^ t t e ? Stelle ist ein Gehalt von 600 fi., mit letzterer von 500 fl. fär Ind iv i -
Huen des weltlichen Stsnd'es und um >oo fi. weniger str Individuen des ge,stl,chen Standet

^ ^ ü r ^ b e i d e Lehrkanzeln wird am 25. des kommenden Monats September zu G ö r z ,
k a i b a c h , G ra t z und K l a g e n f u r t der vorschriftmäßige Konkurs abgchalttn werden.

Diejenizen, welche ein-vder die andere von diesen Lehrstrüen zu erhalten wun,chen,
«nd sich an einem dieser Oerter der Konkuröprüftmst zu unterziehen gedenken, haben sich
vorläufia dei der betreffenden GymnasialdtseMon geziemend zu melden, über die vollkommen«
Kenntniß der deutschen Sprache, üöcr Mora l i tä t , und über die übrigen ersorderllchcn Ei»
«etMaften, um zur Konkursm'üfuna zugelassen werden zn können, sich gehörig auszuweisen,
dann am bestimmten Tage zur Konklirsprüfung zu ersckemen, ihre a n S e i n e M a ,e stH t
ai ssl-sen V ttaeluck'« der GymnKsiaidirektion zu überreichen, und dieselben Mtt Dokumenten
5u b '4en, aus welchen ersichtlich seyn muß, wo, und waun Bittsteller gebohrcn wurde,
welcken Gehalt und welb? Anstellungen er dermal habe? ,n welchen Pnva t - oder S t ^ t s -
d i 5 e er ft^ wie lange? welche Studien, M d mN was für emem Ertolge
e sie aebörr hab?, und welcher Sprachen derselbe vollkommen m ä M g ,st.

' Vom k. k ^ubsrnium des Küstenlandes Trieft am 4 . August l8»7.

N a c h r i c h t . (2 )
^ , ; i>kn« k k Kamm^ralzahlamte in Triest ist die Handkassiersstelle, mit welches

5-5 n - ^ l l ^., ,'zs.rs'i.f, 700 ss. verbünd?« ist , in Erledigung gekommen.
' m u r ^ ordnungsmäßig zu schreiten, wirb in GemWei t des De.

"°»n Hten J u l i d. 3 . Nro. ZZ44° der Konkurs bis
' " " Me N ' M l we!ch7um die erwähnte Stelle zu werben Wiuens sinb, werden bem.
n.ü ...farfo tsr iire G such , welche mit den vorgezckriebeuen Bewe.surkunden über lhre
« ^ ^ l N s ^n ^eck?unasfacke, über il>re Kenntnitze in Kasse-ManipuI^i«ns«lGe<
^ î  k ̂ ü" i N SH'û ^̂ ^̂ ^̂  Besi , der deutschen und i t a .
m'sckei Gprache, dann über den Umstand, emt ^ M i o n von .500 fl. ,n klingender

Münze leisten «u kön^^ inner dem oderwähnten Konwstermme btt
tzem tüsilnländischen Gubernium einureichen. « <> »

Vs» dem k. k. Gubernium Lsibach am S. A M s t ^»7< ^ ^ ^ ^ . ^ ^
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Gubernial-Verlautbarung. ( )
^ i e hohe-3entr.il-,Organi!n-llngs-Hofkomnn'swn in Gtudienangelegenbeitcn bat

m»t Hekrct vom 2 d. M . beschlossen, daß für die definitiv zu besetzenden Lehrkanzeln
t ^ 2ten luriwschen Jahrgangs des k. k. Lyceums zu 'süsbruk Konkurse adgcbatten
werden sollen, dle zugleich an der Ullirersitat zu WiM^und am Lyceum zu Insbruk
ftatt yaben werden. Zu dem Konkurs für die Lehrkanzel d-s ist^rrelchifti, bürgerlichen
Rechts ,st der »5te September d. I . , und zu dem für dlc Lcbrkanze! des Lebnha^d-
lungs-und Weck,elrechts, '.vle auch des Geschaftnlls, aenchtlichen Verfahrens ln und
aufter ^trettiachen, dec i?te Septemler d. ^ . ftstgcsc^. '

« e ' ^ ^ ^ " ^brkanzcln ist cin Gc^o.lt von 1000 st. in Metallgeld mit dem Vor-
5 " F " . " s ? ^ tn dlc höheren Gehaltssllifcn verbnnden.' Die Kompcteuten um diese er-
zeotĝ e Lehrkanzel haben stch an genannten Tagen an ewem oder dem andern'Orte
e nzMnden m'.d sich über Älter , Geburtsort utl) Vaterland , Studien , dermale
^npeuung, Hienstiahre, Sprachkcnntnlß und Moralität durch legale gcngniße ausz,t-
wel,ett; icne, die sich dlcser Prüfung zu Insbrnk unterwerfen wollen, haöen sich
ve» dem iurld,schcu Studiendirektor, Gubernialrath uad Kammerpromrator Dr.Ropp
zu melden.

Welches über eine von dem k f. Landcsgubernnnn in Tyrol und' Vorarlberg
am 16^29. d. M . anher erlassene Note zu Icderma,n.s Bencdmr.ngslo:ffe::schaft be-
kannt gemacht wird. Vom k f. Gudernium Laibach a,!l ' - ; i . Fuli 1817.

Sradt^ und Landrechlltche Verla^tdarungen.
V e r l a u t b a r u n g . ( , )

V s i dem k- k. S t a b ^ und Landrechte in 5 ' ^ l , . j ^ üh^ Zlnsuchcn der Hellen« Prf,ani,,
als zum Verlaße ihres Cheinanns I o ^ n n Bapl. ' , e b ^ , i , bürg^i . Handcln.aons allh-e«-,
unbedingt etkl^irten Erbtn^ bekannt gemacht:

Es sete von d-e^n, Gerichte zu Erforschung hes allf<llligcn Pässn'stanbe^ ^ck Jo l l en
Bspt. petzM», die ^.a.,'atzung «üf de„ >. Oe^emhzr l - ^ I . um c) lllir Vormit tag bestimmt
worden, be« welchci, alle jene, welcke aus wns imt»tr für ?s^m Rechl^n,"de eioe Forde-
rung an dmem Ve r l ^e stellen zu kmnien vermem?«, stlbe so qewiß m^llm^ldel, ^ ibc„ , als
,m widr«^" der H^rl^ß abgehandelt, und der erkl^-ren Erbinn eingeamwortet werden wird.

den ' . A'ialiss , ^ ' 7 .

V e r l ä u l b a r il n g. ( , ) ^ "
Bon dem k. k. ^sadt-und L^«drecl,te in Klan, wnd li l i '̂  5 ch?!, h«ä f f pro-mftr.

Flskalamiks, ,n Vertsetung der van'dem E r p ' c i ^ r nnt, Äuö.ü^cpnester bei her FUiaMrcke
V t . V t l l bel Podpeczch Franz Gärtner, zum U.nuersalei'be^ etngeie.Ue>, c g u ^ piH be-
kannt gem.cht: . ^
^ Ts se i'von diesem Gefixte z îr Erforschung des aüfäll i^n Passiossandes nscf» dem
Expfarrer ,1ra,, G^rtnef,d:e Tüqsatzung auf den ,5 Sep^mher l ^ um y Uhr Vormtt«
ta.,s best mnn worden , bei welcher es atl?n jenen, di< aue was muner^für einem N?ch^^runds
eine Forderung an diesen Verlaß zu haben oeimc.n n , srei stehen wird, selbe entweder bei
tiettm k. k. S tadt - und Lan^rechte, oder aber am edrn dem Tage bei dem Bezirksgerichts
Herrschaft Egg bei Podpetsch anzum lden, widrigens tcr Verlaß abaehütldett, und cinge-
antwortet werden wird.'

Laibach am i . August ,3»7
B e k a n n t m a c h u n g . (2)

Von dem ?. f. Otadt, und Landrcchte in Krain wird auf Ansucken ter Maria Ienitlc»
ßebohrne Ambroschitsch bekannt gemacht , daß alle ftne, welche auf die ihrem Angeben nach
' "Ver lus t gerathene, auf Nahmen der Bittstellerinn lautende ^rainerisch ständische Aerarial-
^ „ k a t t o n c^i. 1. Fedr,ar ,738 ^ 1 0 . <iZ74 2 F pCt. pr. ZoZ^ ß. einen recbtttche«
«mzpruch zu steäeu vermeinen, ihre aüf^igen Rechtc hierauf binnen der gesetzlich be«itmmtt»
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MmottMionsfri!? von t I ^ r , 6 Wochen und 3 Täss/n so gewiß gegen die'Bittstellerinn
aeltend mach'n sollen, a!° l,n Wlbnqe» auf deren wemrcs Anlangen nach Verlallf di?»^e
Ar^i Em,-!!^t!-rannte Oblc^üo.i sin gciö--tet, und wlttungßlos ettUrt, und X»,e Ausstellung
«n.er neuen O,lkl;a!;on oeraülasn werde» w«r!?.

B e k a n n t m a c h » n g. (2)
^nn d-m k f S 'a ' l ^n id ^andrecht? in K a;n wn'd über Anlanqen der Wittwe Mar«

<fasetk^en,'^ts^'!sck, a s zu dnn Verlaß? i w s Ebc^tten Andras Bened»sch«lsck erklärten
E ^ w n ^ m ^ ^ ' : s a . . / u>.d ^c>a Bcned>Nchtt,chen sämmtttche Erben ihrer Mutter
^ i ^ n i Bcned!,s^'!'sck beginnt clen'^cki, d<,ß aLe m:e, welche a^f deu von der Dcpvsiteu-

B^ " ck sch 7b7r d,e dah.n dep.si^ttn Maria Bö.ed«tschlscke Mhandlungs-Ilrwnde
^ ^ ^ i ' . l 24 D?,embc- i79-) inl<id. '8tcn I ä n ^ r 1800 aus das Haus I^'o. § 6 ,
nun . 1 ^ «nd'einem Gallen in d r̂ Krenngasse ^ dann einen Acker am Gchlokberze, nnterm
2 " . Zebruar .30.^ ^ D . ^ x U n N 553, ausgefertigte, u„d dcm .^geben nach in Verlust ge.
nnd nen, arr iMlHen Legsche.n', ^ s nvs immer ,ür nnem R,chte .,ne, W spruch zu ha.
t ^ emei n, ft'cke w^der o-e Elng.ngs ben'.eldMn B^ttj.eil. r^niln so qcn'^ wnen . Fahr,
6 W ^ n mid Z Taqen vor dte,em Ot.dt- u«d kandnäle ge:?nd machen ,oUen, als im
w ^ . Ä > nach Verlanf dieser gcfttztichen Frist bitser in Verlust geratht.,? magchraMche Leg.
^ » ^ ? 2s Klbruar ' ä ' o Z .5ZZ, au' ferneres Ansäen der BttMellermn,« fur ge-
lödm und wrrknngelos erklärt, unb in d)e Aukiertignng ê neö neuen gen)ll!,gtt werden wirb.

L.^ ' i l^ den 2Y. O!!ol'?!' -8'<'. „

- ' B e t a n n t ^ i ! a ll) u n g. ( 2 ) «.^ 5 . ^
Won dem k.k. S tad t , und L^brcchtt in Kra^n wird bekannt gemacht: Es ftle von

diesem Gerichte über das Ge uch 1>cs k. k, proo. F-ttalamts :n Vertretung der frommen
Gtifttlnaen in die Aliöfertigmu; des ^mortisaslons. E M e s hinsichtlich der angeblim M
Verlust qcratkenen, auf die F.lial - Hnch? Sr . Jakob zu Löschach zur Oliftunß eines swc-
aen p»ch!e» lautendem, hierländistständlsZen 4 oso^e '^ i i ^ -Ob l iga t i s» Nro. 505/ vom »te»
kssLvem^r >7«c> pr 40/) fi. qewlÄl^et worden; daher dann alle jeue, weiche aus was nn«
mer fur eme« Rcchtötitct ^ f diese Schuldvdliqatlon einen Anspruch haben zu kvnnen °er.
mszncn, ldre Nechtt binnen der aeWlchcn Frist voy l Jahr, 6 Wochen, und Z Tagen so
a r ß ^ r d i c s e n i Stadt", nnd Landrechte qeltend zumachen haden werden,^wldr.ssens stlbe
mick V ^ a u f d<eser Frist auf fenieres A„lä«gen des k f. Fiskalamls sür getodtet und
kr<'ttsos erkl.s't we^?n wird. '

' " — ""̂  B e k a n n t m^a ch u n g. (Z) ^ ^ .
Nm, ^ m k k Stadt« und Landrcchte in KratN wird bekannt gemacht: Es we von

diesen Ge i?le ü ^ Mftcben des v r . Bernhard Wolf, Verw.lters b / ^ ' k o b )ng l sch ^
^ ^ m . ^ i n s e ^ ^ I o ^ ' n )nMtch,Er läufer deg ^akob I«gltt,ch,chen
Ko^ursma^e ,n nner Pollana Vorstadt, wegen von w n

^ . ' n^n^e B rn>m'rln ° dttfer lM Monate Mär ; .so4 auf 924 st. 52 ' s ' k l . Baneo-
^ m ° er n ^ / ^ 76. fl.57 .f4 fr Metallgeldes gerlchtllch geschätzten

5 " ^ ^ s ' ' ^ ^ " ^ p ck? n m i ' n b Ä ^ ^ r d e n , ^ ß , wenn dllfe
N'> ' ^ ' a n ^ Ä T a mcht w e n ^ S^ä^ugswertb^ oder d a r ^ r ver.
ö ^ - t w de k M , dieselbe Mck unter ! e . ^ > e>, bi^annaea'^n lverde« ^u rde , bei
w ^ e r ^ a l l M ^ ' ^uftusti^en im Nalb5^mm'r d^e . ^ e ^
zu erftleinen ^ b . , werden, w° übr i ^> ' ^ ^ - . " " l i e ^ t , d,ê  VerkauthdttlNgnG ,n
der dleßseinapn ^e^ss^t!^ r< l^- " !^5siu«dui c^zulehe».



» ^ ^ <. ^ B e k a n n t m a c h u n g . (Z>
^ - . l - «" !<? ' / ' ^ " ^ und Landrechte in Krain w,rd bekannt gemacht: Cs seie vo»
«^em Ge^chte über Anlangen der Gebrüder Haymann in ihrer Execulionsssche gcaeu die
Eheleute Johann, und Marg^erh LeM wohnhaft in der Gradischc, Vorstadt, wegen laut
Utthk.ls vom 25. Februar d. 3-behaupteten 500 fl. , . 8. c. t» die offen liche Feilbiethuna
bes Legner'iOen, m dcl? GradMa Vorstadt sud conso. ^ , 0 . ^F ge^ene», aer N
«uf6.c>, . 20 kr C . M . geschätzten Hauses ftmmt A n -
zu diesem Ende drelTernnne: als, der erstens den .5. September, der Mtite auf des

im ^ Ä 5 « , m ^ ! i . s ^ '""o " ,^°vemb?r w. I . jedesmahl um , . Udr Vormittags
^ o ^ 5 ^ m,nn 7 . ? ^ ^ 5 ^ . ^ " ^ Stück, mit dem Velsatze bestimmt
?^mn n i F l . ^ ^ . 5 N ' Realltät weder bei der ersten noch zweiten Feilbietbnngstag«
N ^ i ^ . ,. .. '' ^ M M v e t t h , oder darüber an Mann gebracht werde« könnte,

veräußert werden würde, teßen dii
We k ? > N Anhange derstH>chlget werden, daß es ttnicn fr, i siehe, die dießfäaigen
. 7 s ^ n " ^ ^ ' " d " d.eßjemgen Registratur zu den gewöhnlichen Anttsstundcn ciM
zl»»ey?n. ^illbach am «F. I . i ! i ,317.

«, s ^ „ < V e r l a u t b a r u n g . (^)
/ . n ^ « 5ä ^ ^ ! ^ " ^ ^ ^ bochlodl. k. k. Stadt- rnd Laxdrecht» u: Krain »erdkn über As-

^ ' ' ^ ' " " ^ ^ " < ^ U m i 5 d e r minderiä r ge« X .e ^
!uss / ^ ^ ' ' . ^ ^ " ' den I . . 12. und allenfalls b,e folgenden TäZe des MoMths A>W
d m ^ ^ / s / ^ ^ ' ^ ^ b'^ ^ ' " ^ ^cknnittags <«n F bls 6 Ahr derschzedene z«
Sl. « s. ä-tt Z " " ^ ' ^ ' " " ° ' ^ "o rn .g gchör.'qen Firnisse: als Leibeskleid.mg aller
-Alt , Z ls? Elle!?Kammerwch, y l>li?n Mot te , 18 ,,'2 Elle,,, we,sscn Piquet, 8 Cucn ^ e
cke'! ^ , ' ^ 5 ^ ' ^ . W ^ ^ / ' a 1 ^ - ' ' Elle,^g:stre.ftcr Kanafaß, Tischwäsche, Btttdc-
cke.,, Spiegel, Bettstätte, S e ^ l mtt Ledcr ü w ' Z o M , Käsicn, « aan; neuer « rs5r

z« - ^ ^ k a n n t m a ch u n g (.;) '
in ^ ? ? ? I ' " ^ 1 S lsb t - und Landrechfe n, ^'rai^ wtt-d Zsfentllck bekannt aemacht, dasi,

Laibach am 2. August «Zt/ .

Aemtlichc Verlautdarung.
B c r a n n t m a ch l̂  tl g. (2)

M i t ^ ^ g m w c h t ! ' ^ ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ " ^ ^ ^ ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ b wich an-
. . ^n t0nw I'oleäore ans I I ^ , ' ^ «m Glicht ^c,Zssis wurde ontnm 22 Mar, d. ^ .

Zadl l<.2 oon dem Na..h Od.-c..nl. Vl.!aa> ^ea-. s^ohl bei ftc«, G lä^ Z.llawle M ü l ^

u ^ ^ , ^ ' ° ^ l ^ I u ^ l t Nüsse, Z .s^ L.ch Saftan, Z .s, Loch Nähenadcm
aebra^ . / ' ^ k? " " ^ ' ' / ' ^ " ' ' ' ^ ^ lur die Ki.der, welche derstlve a«s S.lzburss hereitt
«evra^ zu haben gestanden H i t , nach dem S6. und 37. §. des allgemeinen Zollpatents
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vs« Jahre 1788 nicht nue ;um Verlust dieser ihm abgenommenen Maaren, sonbern auch
«lach dem ,02. Zollpalents §. und nach dem Slrafoerschäriungs'Noimale vom 7. Decem»
ber »t!l l . welches nnt lllprischer General'G.ldci-ttl^j CltrrenVe vom 29. Ju l i 1^14 verlaut»
baret und in wiirksamkeit «esetzet wurde, ^»m Erlag ocü zweifachen Werths dieftl noch der
Motmalschäy„:,g al?s 4 st. »6 ts2 ks. geschätzten Waarcn.zuiammen zu acht Gulden drei und
dreißig Kreußer velurtheilet.

3?aHdem demselben wegen feiner Abwesenheit vom Haust, und da dessen derwsliger
Aufenthalts.Oll unbekannt ist, d,e Nonon durch ftine Bezilköobilßkeil »zichl zugestellt
werden konule, so wird An ton io b'ciecwrä nm gegenwartigrr Verlauldasung rl>n d«es«
»icdel ihn verhaaglen Strafe zu dem Ende erinnctt, dcmic er in rer gesetzlich oorgeschrie«
benen Zeit von zwölf Wocken, rom Tage dee lchcen dieösälligen Ve^auldarung getechnet,
tvwer dieses Erkenntniß entweder den Weg der Hnadc bet dttft? Banka^Adlninistratiolls
oder jenen des Rechts mit Aufforderung des k. k. Fl^cns b?i dem hiesige« k. k. Stadt« unV
Landrechle um so mehr z» ergreifen >-vchsn werde, al i nach friiOcios verstrichenem diesfäl-
ligen Termin, diestr Kontteballd ohne lallgercS Zi!oa?l^'n, venheilel und verrechnet
wetden wird.

Laibach den Zv. I i i l i ,3 ,7 .

Vermischte Verlautbarungen.
E d i k t . ( l )

'^ Das BmrksZenchr Hn-zo^hum Oolsur^ machc durch gegenwärtige Werlautbalung
Jedermann kniid, daß aus c,berm.lhliß?3 Emschreilen des Kla^erv Paul Seemann zu Man»
ftrn die der Herrschaft G>'>nfcl!wMh ln Kostci H'.id Gt'^ndbuchs M o ^ i , I . 5'ul. ö. eindlen«»
nende Realisät, ^stehend cus Ä c ^ l i i , W i e M , 5I^tzung?N/ sammt Wohn- und Wirlh»
sch2stsgebänden, dann dî n d.ibei b fti'dli'de.i l /^n!o i n s l i ^ ^ ' a ltnd übrigen unbedeutenden
MoMar-Vermög>en "deß Nashias Iuray z,< Viluoi in Kosi-il, wcarn in Rechtskraft er-
wachsene« 42 fl. sl. C. sammt Z M . Interessen und NechtsMeu, im Exckutiouswege v«rp
ällsscrt werden wird.

Nachdem mm zum obgedachlm Esbe drei Vel-steigerllngstagfttzungen , unb zwar die erst«
am 20. August/ die zweite am 20. September und tne deme am 22. Oktober »3»7/ jedes,
madl frühe um 9 Uhr mit dem Anhsnge bestlmmr wordsn siiid, daß im Falle die Realität
n M Mobil la« weder d?t der erst^l noch zwettcn Tagsatzung um den Schätzungswerts
pr.35> fi. .?y kr A C- verkauft werden könnte, diese bei der dritten auch unter dem Schä-

so werden alle Kauflustigen in odbestimmren
Tagen zur gegebene^S^nde'tn> Orte Vimol in Koste! zu erscheinen verständiget. Die
klcMlonsbedlN!!',isse können stilndllck rn den gehörigen Amtssiilnben hlerotts eingesehen werden.

Beztsksgei'lchs Go^fckec am 25 ^ ' i l i >8>7

" ^ E d i k l . ( ^
Vom Bezirksßericktc Herzogthlim Goltschee wird hlermit zu Jedermanns W ssenschaft

gedrachl: Es ler auf wie^rhohltcs Älilünqen des Andreas Iaflitsch zu^ Verderb in die öf-
lentllUe V?cst?lgel-u!n; dcr dem Leonhard TeuNckMM zu Büchel angehörigen, und qericht«
lich auf l^Z fi. 40 kr A C. geschatzren Mobil .en, bestehend aus Metz und übrigen Em«
r^ckw^q, wegen sHaldige« 83 fi A . E. Z M . F'tteresse« und Nebenverbindlickketten im
ExtkunoilZvege grw-ll^es, und sind zr dem Ende dreiVerste,g?slmgslernnne, als am 2<5te»
August, a:n yten u«d 2Zse>! September »8l7 um der Bemerkung einberaumet worden,
baß, wtlm die M^dili?n weder bei der ersten noch zwenen Versteigerun; um d,e Schätzung
<?n M^nn qedrachc w rden kö^l»ttn, sie bei der dritten auch unter derselben hmdanngtglben
werden wür-^n.

Diesemnack haben olle jene, welcbe obige Fährnisse und Vieh känssick an sich zU
HriLgen gedenken, an obbestimmten Tagen frühe um 9 Uhr im One Büchel zu erfcheiney.

BtllrksZericht Gotlschee am 26. J u l i » ö l / .
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E d i k t. s i )
Vom Bezirksgerichte Herzegchum Gottsche? wird durch gegenwärtiges Edikt I ld-rmsn»

bekannt gegeben, baß a^f Ansuchen der Kalh.rina HHünder, W l t tw : , u-:d Fch^nn Piösche,
Mltvormund der Gregor SchnelderM?n Pl ippl^n alü Erb., ', )ur6 ! ^ ) in35n tc j t i i n i5 dcs
Joseph Hchnci!er'schel! Verlages, die, zum gcsa !en H,rlaß an«rhör>ge, gerick^llcb aus
Hno fl N. E. gejckätzlc S.iss- und Mghlmü!il.e >znt 4 Lal.fen am R,e<ierbach?,. M, Pfarr-
und Orlr Rl^g am 25, A^gul< «3.7 srübe um 9 Uhr durch öffentliche Versteuerung hin-
danngegeden weiden n?ud; ,d,ejcm"ach wer^e.) üll^ 'lZausiusiigen <lm odbesttmm^.n Ta^e
fl^he uin H Uhr im OrleRieg zll erscheinen oorg'ladln ; wo sie a^H d ^ diesfälllgen Bednig-
zMe vernehmen können.

B-z'rksqssicht G o t t ^ " am ^>. Ju l i »8l7.

1'. >, ?,,;-/: ^V^pachcuna. ( l ) ' ^ "
I ' i der Am^sk^zlei w- 5 k. Pa c^lnel<sckaft Adelsderg werden am 2>. ?ilgust , 3 ,7 ,

Vormii-läqs llm ic, Uhr , die Dvmnilc^l-Sllpß'!nnswle!>n, ä c l i ^ ^ p ^ n ^ i - ' 6.l i ; ^ n « u
D l > r n o ^ k " o k 1^'d^<?^ «nid ssi «!s^i^i,,>>/,z zu Felstritz, «uf fünfnacheinan-er folgende,
Iühre, n '̂,?.l',b se.l 1. H'ovcmbtr 13,7 b:s letzleü Oktober 'L22 in Pachlausg^s tu werden.

V?"'v''?t„'iqsHMt ^ r f., s, ^a> cal^r?-sma^ >)!d?lsberZ am ä. Auqui »8 l -

B e t a n ü ! nl a O u n,g. ( ^
Vo,n Bezirksger?cklt W« senstis,, La:baHm' Kreises, wird hiemit össe t̂lick bekannt hk-

machs: Es ft? üier Ansucyen del yerwittibttli Frau ^tlsttne Ramuthä ^cb^rnen von «Ssttbal,
Wormünderln« ihrrr Ämder, der vättrlzch-Fl^nl .'iiamuU'cnschen beNngt erklärten Intesial-
erden no^iq besuueen worden, aLe îene vorzuladen< rökl6)rc:n l̂ ie Verlassenfckaft tesverstor-
benen Herrn Frünz Äilmutha, Verwesers des B ' r g - und Hammerwerks Iaue^b!ir»?, ^«',3
Sckuldfulderunq ,^l stellen haben, ftldt bei her aus den Ẑ  Seplem'^er l. F. ftäb y Uhr ror
diesem Vezn'ksgcrickt- angeordneten Tagsatzung anzumelden; widrigenö icr Verlaß abge-
handelt, und den erfiärten Erben eiMantwortet werden wird.

<fs0l'3U d?N 22 )ul? ' 8 ' 7 .

E d i k t ( ' )
Von bem Be^rksgerichte z« NeMadt! wird hienm bekannt gemacht: Es sei auf An-

langen der 8ranz Koblcm'chen Konkursgläubiger und ler Vormundschaft der Etifabech Ko«
blern'chen minderj.thrlgen Kinder in di? öffentliche Feilbitthunst derben verstotbenen'EheliUse«
Franz und Elisabeth Köhler gehörigen, auf 4940 fl, gerichtlich geschätzten sögenan^ltn
Zürftschen Gült zll Lolches nä^st Neustadt! gewill get worden; da hl?lu.zwei T ^ n m e , u>'d
zwar der ersle auf dcn ^H. September und der zweite auf den lH Oktober 5. H ^d,s;n,^l)l
Vormittags um 10 Ubr in der hiesigen Gerichttkanzsei mit dem Bcls^tze bestimmt wtü^tn,
das falls diele 'Real'lHt weder bei der ersten oder zwetten Versteigerlmq um den Ochä5 '̂n,<s-
werth oder bnrüber ar; Mann gebracht werden sMe , solche nach Vscichr ft tz '39. ^?^ Kou-
kl,rs-Ortmling b:s nach verfaßter Aasslsicötlsn uub ausgetragenen Vor»<chle anbehalten
werden würte.

Cs werben demnach Me ffauflüstiqen mit dem Beisatze z« biefer Verst'qerung k: ge-
lüden, biß d;e Verka.!fsbei''instnnsc alich varläusiZ hier eingesehen werden ,5 nen.

Bezirks, cncht NeliftÄdtl am !-:. Äii^.zi t s « / .

B e k a n n t m a c h u n g . s l )
Von hem Be irksiericbte Nriipp wird hlemit bekannt gemocht: Es scie auf A-suct?»

ber Mar in Agmtsck, Vormünierinn, und des Herr,, Valentin I r b a r , Hnhaber des a^les
HofTsHernemdl, M!t"07mundfZ d?r Mareo Äqnitscklscken Puppillen, zur Eriorlchmiq des
V^zs iv- und .'XoNv-Stanl'es des ftilftel: Marco Aqnil-sck von Äälhecs!'?rq , l!ie 3a?latzll« g
«us den » G?ps?mker d. I . srukc um 9 Uhr in dieser Amtskansiei a>iq ordnet worden.

Es K b̂en sich'dab?r a3e jene, welche an die gedack̂ e Verla,sensckaft j m o o l l ^ t i .
eine Zhcde:«nO zu ßeAen haben, »der zu derselben nwas schulvcn, um so gew.ßcr am be-
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nannte!, 5aie zu melden, als,w bs.gens der Versaß abgel»and6t, und ten Erben el«ge«nt^
wctte^, n a , ' , die Verlassensch MZ-Gb> ld^er 'b?r uack Gesetz füszegangen werden würde.

^;'rkz^ri<bi Krupp am 27. ^n l ' ^ , ? ^ _^_^_

B e k a n n t m a c h u n g ( l )
Vo> ''^lN Bezirksgerichte ^rupp wird b?kannt qemackt: Es feie auf Ansuchen bet

Ni:olau5 ^^lc^>, tz ro.z R^do,ick wider N a r ^ Mllrornsch von D"asckntz, wegen laut
d<?^er'ch:,:5en Verq!ei^s (I>l. " . November i n t ädu l ^ t o ?o. December i 8 l 6 schuldig?«
lö^^ f i , ^0 ,'> 0. ^ <- l ' -die ösftnlllch? Vrrstklzernng ter gegnerischen, bei Mött l ing l i?-
M d e « , 5 u l ^crrschüft Möl^ing'dicnstba^u » n d a u f . ^ 6 ft g,?r,chrl!ch geschützte,» U6t l
Kü^lfreckssb l!,e fa'U'U W?nigarteu im Eftkulibnsweqe gewtlliZrt wordcn.

Va lNll' h i c^ 3 Fsilblet^-agsta^atzun^cn. uczd zn»ar d:e erste auf den 6. September,
die zweite a^i' ^?n v. Okrober und die driNe a.uf den 6. November d. I , mit dem Beisätze
«nß?2in,et r^rdcn :s i , daß, wc,'n gedacbtc Realitäten, weder hei der ersien noch zweite,»
TaWym,q um dc« Gchälzuoqswettö oder darüber cm Manl , gehrgcht werden könnten, selbe
hei d r drttlcn au>5, unrer dem Ochä'Mqswenhe hin^anngegeben werden wurtc^ so habe»
die Käufn- an bestpumten Taqrn Vormittags um y Uhr im Otte D r a s c h zu erscheme».
D:c rlcltHN3n^Bedl«glijfs? löhnen in dinier Amtskanzlci unßesehen weiden.

B'"^b^?r ich l Krupp am 7. August ! 5 l 7 . ^
" ^ ^ ^ ^ " B e k a n n t m a ch u n q. (» )

Vcn dem Vezittsg<.'rickle Tressin wirb hisnm bek^n» gemacht, ba^ alle jene. welch«!
a: f d'n ^ ! ^ Ä der «p n > t ^ w ! o vtrstorbene^ Mar»a ^u t tm^nn , gewelelien Ärämerin»
z,, Tr^ss ' t tsa in/ a, s was immer ?ü? einem RechtsqrHld ?n,en Anspruch zu machen
h^? - ^i?,j!l auf den 26 d. M um 9 Uhr Vormltlags ^ dieser Amtskanz-
l̂ < 'ing so g.wlß anmeld:«, und rechtögül^g dartbu'^fesien, als widrigens
i<- ^ r ^ a ^ ^ ^ ^ U , U: d den gesetzt chcn Erben tingeanwoNkt nzer^n wird, >

V?znkZicrlckt Tc-?ff?n am i l . Auulst ^3 ,7 .

B e l a n n t m a .r, ^ u q« (»)
, i r k^ ! r ' ^ f? Treft>n wird bien t bekanntqemacht: Es s?i über Ansangen

; ' v'^ <^r. Rupreä"-. <,l5 qer'tch^ich aufgefeilten Verlaß-Curator nack der
^ r,i '-^ : , ^ m i , qkweftnen Krä^erwn zl! Treffel,, und als kuralor ihres
<,<ä, " - , ,..',> u Ol>,aalten Änrcn GlNM'.'.nn/vulcw P^rada , in die öffentliche
F f ^ , 'ŝ chkn V.'rlviß'^möqeus, beste^nd :,« em m Hause j,n Treffen mit
b V; m Wüaren-Aelvöthf llück . Kellet' ">'^ u^ei Gärten, d^nn in rerschie-'
d ^ >'lung und einigen KlM??!- - Wa reu, gnM 'ge t , nnd Kis;u die Acllatwns-
T'-'Na,' en 2?, d. M . V o r - unV Nachmitlazs m den wohnlichen ^lm's'f!l''den tn
z",^' ^ ^den , won» die ssauim iigen 00 gc^den werden, m,d die Kaujsbelingnisse
in t ' v s ^ n z l e l einlehl-n können , ' ,

^^ i?ks er» l,s Treffen am > ' .3 l "N ls i » ? ' 7 ^ ^ _̂___̂ ___̂ __

" ^ ^ " " ^ ^ E d i k r. ^ ) , ^ ^ ^ "
V m Beurks^nckt der Ken sch^N NeuMl<cll! wü') hiemit bek̂ m u gemacht:

Es scic a^lAnla^geN dcs te^old ^Hence-ch, Handö'sm n? U' Laldc.ch, »mtcr Ver«
trel.ina de>> ^.-n. Dr N u zb'.ch weasn schuld-acn 20» fi. A 6 s.nmm Einsen
und 'Nechc^oucn ü, die ^r?cutioe Fsiwielhulig des dem Macd'^s Pollyk gehöri-
gen, im M.n ttc N^nnartts zu!, <7on5c. Nro . 4") s^lcgs!i.„, dcr de-nckafc Neus
w^kc l 8ub. l.'r.,^ Nr^'. 25 <s: d'onstda^n im gme^. ^M-lnde n? besn'dmdm
auf 145c, si. M . .Ä, a»-- chlül) aesch^tzt^l h^uk'cs, bost ",e,-d <u,s z Gewölben,
4 Zimmern, einer Sve'sikammsr, Kachel, S la l l und 5).'lz!egs s^mM dazu gK-

^höclgen K autgarcm qewill^^c 'vo^^n.
Da man zm Voril^chms dieser Fellbitthunz 3 Te.m!ne und zwar lür den

^^MÜLi^_!Q^f?um. iär. de» 2le^ den .^^. ^ ' l und f^.' cen F^en z^». August d. I »
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jederzeit Vormittags um 9 Uhr mit dem Beisatze bsstimmt hat, daß, wenn
weder ön Qec tte^, noch 2tsn FsilbiethUllgstÄgsahu^g obgenanMe Ilealitäc au Mantk
gebracht werden kmmcs. sie bei 0sr Zten auch inner dsr Hchätznng hitldanngegc»
den w M e , so werdöll hierzu dis Kausinstigen, welche die hiesfallZ iM Bedingnisso
hieramcs einschsn können, u^rgeladen, insoessnderc aber bei dem Umstand, daß
diedi?ßh5rr5h 'wichen ^stta^ulllttons«Iüchsr ini Iah^e 181 l verbrannt sind, de« auf
^bige Rea l i c^ intal^ilirtm Gläudigern vednilet / ihre intadulircen Urkunden bei
der zu diesem En^s am 30. I u m d. I , nm 9 Uhr Äol-nnttags anberaumtem Tag-
sutzung sl) g«:wl̂  zu pwd'ciren, als im Wiorigeu der für sse enlstehetlds Machchei l
nur ihnen jelbst zugelchricben werden müßce.

Bezirksgericht H.'trschaft Neuin.^kcl an, ^ Ma i . 13^7.
Anmerkung. Hei der ersten und 2 ^ f^'!. ^ . l U',g^agstitzung ist kein K^usiusti^

gsr erfthienen. ^ ' - t rk^^nchr N ' -' " ! <̂ n ^ « ^u i i ^ 8 ^ ' .

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Neumarttl wird hiemit bekannt gemacht :
Es ^ei auf Anlangen dec grauen Dovothea Uudunge, und Eliladelh Sammen ,
beide gsb. N^prelh, wögen schuldigen I ? i fi. ^6 kr. A. C. sammc Interessen und
Gerichtsk^sten in die e^ecutlv'- ,kel!5iec!Ml.; der, der Anna Maria Ruß, Fleisch-
hauennn, gehörigen im Markts Neumarktl gelegenen , zur Herrschaft Neumarkts
dienstbaren, iss^i st. M» N. ge l̂chclich Mchützlen Rcalitär als i i ) das im mitt-
lern Znstande sich" befindenden Hau's) 3ul> <Ion3c Nro« 9 6 , bestehend ans 2
Wohnzimmern, 1 Kuchcl, 2 Gewöll'cr, 2 gcwöldte Keller und 1 Holzlege,
blöden KrüUtgarten nebst der Wiesen Pricaf c.') dm 2 Krautgarlsn hinter der Pfarr-
kirche , und cl) den Kraucgarce t q '„anitt Ludojä, gewilligec worden.

D a man zur VornahM d:e,er Heilbielhung 3 Termine, und zwar für den
ersten den 30. J u n i , für den 2cm der . ^ J u l i , und fär dcn Ztm dm Zo.
August d. I . jederzeit Nachinittags z Uhr mit d^m Bsisaye bssnmmc hat, daß,
wenn weder bei der lsten noch 2ten ^iwiechungslaqsatzung obgcncnliire Neali'«
täten an Mann gebracht werden könnten, sie bei der Iten auch unccr der Schätzung
hindanngegeben wurden so werden hierzu die ,ta"vustlg n, welche die diesherrschaf <
llchen Gsdingnijse hleralnts einsehen können, vorgeladen, insbesondere aber dci
dem Umstände, daß Vie diesherrschaftlichen Inrab. Bucher im Jahrs 18 >k vs'^
brannt sind, den auf obige Realitäten mtabs.Gläubigern bedeutet, ihrs Imabula«
tions-Urkundsn bei der zu diesem Ende am 30 Juni l . I . um 3 Uhr Nachmit-
tags anberaumten Tagsatzung so gewiß zu produciren, als im Widrigen der für
sie entstehen könnende Nachtheil nm- ihnen salbst zugsschrisbm werden muhte.

Bezirksgericht Neumarktl am Zo. M a i lg 17.
Anmerkung. B n der ersten und 2ten Fettlbltthung ist kenl Kauflustiger erschien

nen, und es wird dahsr die Realuat bü dcr Zce-, Feilbiethung auch uNsr dsr
Schätzung hmdanngegebm.

Zugleich werden alle lntabul. Gläubiger zum letztenmal ermahnt, zu der
§ten Fsilbiethungstagsatzung zu erschsinen, und ihre Forderungen gerichtlich l l -
quidwen zu lassen, als ftlbs späterhin bsim Ausbleiben nicht mehr gehört werden
H».d sichren daraus entspringendem Schaden M s t zuzuschreiben habsn.

S e z i M M c h t Nsumarktl am H0. I v l t l ü l 7. .
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E d i k t . <2)

Von dem Bezirksgerichts der Herrscbaft Seisenbcrq wird biemit befannt gemacht?
Es sei über Ansuchen des Sto jan Radovilschnsch und Mmnleressenden von Bojantsche,
wider Mlchael Wirfthng ul^o ?^1 t t l von Seisenbcrg, wegen schuldigen ,«8 fi. 59 kr^
M M . in die Feilbiethung der, m der gericktlichen Lxecut ion siebenden, auf Z10 ss.
geschätzten, dem Schuldner eige»tbümlick ychörigcn, im Markte Seisenberg liegenden zf3
Kaufrechtshube gewilligetf und h i ^u 3 Termine als der 16. J u l i , iß . August «nd 16.
September l . I jedesmahl von I ruhc 9 bis l2 Uhr mi t dem Beisätze bestimmt worden,
daß wenn diese Realita^w-dcr bei der ersten noch zweiten Feilbiethungstogsatzung um
die Schätzung, oder darüber au den Mann gebracht werden könnte, selbe bei der dritte»»
Onch unter der Schätzung hindcumqegeden werden würde. Es werden daher a-Ue jene, welche
gedachte Real i tät gegen gleich baare Bczablung an sich zu bringen gedenken, am besag-
ten Tage und zur besagten Stunde im Orte der zu versteigernden Realität zu erfchewen
nnt dem Bemerken vorgeladen, daß die diesfäMgen Kaufsbediengniße in den gtwöhnlj«
lichen Amtsstundcn täglich hier eingesehen werden können.

Bezirksgericht Seisenberg am i5 . J u n i 1 8 7 .
A n w e r k u n g . Bei der beßimmtcn nen Feilbiechung hat sich kein Kauflustiger gemelc

det. Bezirksgericht Seistnberg den , 6 . J u l i 1 ^ 7 .

E d i k t . (2)
Von tem Bezirksgerichte der Herrschaft Pouovitjch wird hikmit bekannt gemacht, baß

auf Ansuchen des Blas Topouscheg v?n Gorra , wider I qnG Lvurassch von Gorra wegen
schuldigen »28 si, »3 k l . M . M . semmt Interessen und Suvererpensen in die erekutivt
Feilbittbung der dem Schuldner Ignaz Lol»ratsch aebörigen nei Uu!, l , in der Gemeinde Gor-
ra legenden, dem Gut: Tufstki» ,->ud ^ i t> Nro. ^c, zinßbarcn, und auf 426 fi. >Z fs. ge«
richtllch geschoren einer ganzen Kau rechrshube sammt An»und ZngMr ßrwilliget wurde. Da
man hirzu drei Termine, und nval- M d?„ ersseo den 3«, August, sür den Zweiten den
24, SeMmder ulk lür den dritten den 2Z. Oksod«>r l . I . jederzeit Vormittags von 9 bis
,2 Uhr im One na DuU mit dem Anbange best mmt ^a^. d.'ß ialls bei der ersten oder
zweiten FeildlethumMaa/ayimy d ese Neal l^r um den Sc5ätzl!ugswe!th oder barübei' nicht
an Mann yehracht werden könnte , bei der drttlrn Feill,' rsliuln'ssssßsatzu!^ auch unter dem
SchätzUl'cM'kNbe bindannqegel kn wcrd?n würde ; lo werden alle Kauflustigen, insbesvudere
aber t,e ilnabulirten Gläubiger zn erschennn m t dem B m ^ e vorgeladen, daß die dieß.
fällM-i D?staufbcdl''P,Fe tä-kich zu den gewöhnlichen Ztlnisstunden in dcr hiesigen Gerichtö-
kanzlei eingesehen werden kömmi.

Bezirksgericht Ponov tsch am Z ' . Ju l i >8'7.

E d i k t . s2̂ )
, Vo?^ 1-em Be^rksgerich^ ^z- Herrschaft ^enoritsch wird hiemit brkclnnt aemachr, es
seie aul A. sl̂ cben tes Iozcph '--nüesH von Pölsch, w-der Joseph Slupza zu N n s ^ H we«
gen ichuld'ss"'! ^2 fi. 26 kr. M M . simml Glippne^pe sen in dz? ?)-ek.Ulvc Fcttb^thnng
der dem G S ü l ^ c r Zolepb Stu',)z-l.aebör'iqen, <u t'reltersch n3 Nu l^k> >iiib H<5us Nro.
»^. l i ? ^ ' ^?n , dcm Stsalsl.utt La^>ln^ I't^ot H?ro >c»5 zinsbaren, unh aus 632 fl. 10
kr. V . U g'rich'.i ck .,?schätzlen h^lbeii Kaufrechtsht.be sammt An < und Zugehör gewilliget
werden

D.̂  M5>, ,i',n ^.^!: ^e i T^mine , und zwar für dei ersten dl-n 20. August, s»r den
zweite,, d-,i 2^ (^?p "" i^r °"'. lür den b-'tten >en ^2. Oktot'sr l- ^, jcke>';en VerwittaZs
^on c) h^ 2 U!-.»' n. l'o>"> ^"!s?,sck Nv> M l i s ^ m,l dem Aük,a,?qe bestimmt hat, baß
lalls bei der e^ie,, o^er iiw ^^ ^et!b'<t^ ng^egsatunq diese Realität üm den Sckätzuvgs,
preiß, p»^s t.nüb^r inctr .n, N:>n a/br ckt werden sollte, bei der dritten Feisb'ethußgs»
tagfalzl!»i,, ach unsl'r dcm ^ ' ^ lia^psrtk't hindanngkgeben werden würde, so werden alle
Kc"5'!"',-pn. i ,^^s, ^.^ ^^, ,̂̂  j5tch^tteu Gläub,g«r hiemit zu erscheinen nm dem

Zes Beilage Nro. 64,
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Beisätze hofgelaben, baß die tzlMI'gen VerkanfsbebingnUe täglich zu ben gewöhnliche»
Anusstunden in dieser Gerichtskanzlet emgesehe^ werten käanen.

Bezirksgericht Ponovitsch am 3o. I n l i 13,7.

E i n b e r u f u n q s e d i k t. (2)
Von >tm Bezirksgerichte der Slaalshcm'chast Freu enihal wird hkmit bekannt gemuckt:

Es haben all? jene, welche an dem Nachlaß des «m »9. Februar l. I . zu Oberlaibach
verstorbenen Andreas Pischjar, Dritteihüblers, entweder als Ett,en oder als Gläubiger unb
überhaupt <n«s was immer für einem Rechtstitel einen Aiispr^ch z» nachen gedenkca , am 23.
August d. I . Vormtitags um y Ubr vor diesem BejN'küqn'ichtt so qcwih zu erschetnen und
ihre allMigen Ansprücke antunnsden , widrlgens nach Verlaus dieser dtc Abhandlung und
Einantwortung dieses Verlasses obne Rücksicht auf sie an die erklärten Erben erfolgen wirb.

Bezirksgericht Freudenthal am 25 Ju l i 1817.

F e i l b i e 5 h u n g s e d i k t. (2)
Von dem B^rksgerichte Staatsberrschaft Fr?udcnlh-°l ^ i rd biemit bekannt gemacht :

Es sei auf Ansuchen dcs Johann Suppan von Trieft , w:dcr Joseph Hrovat , l , Obcrlai«
bach H^ius Nro. 44 we^en laut Unheil slsi. 28ten April »Z«? schuldige!, 7^4 fi 4b kr.
samnU 'MhenverhindlMcittn ln die exekutive Feilbiethung d,'r d!c!>n! lietzlcren gcb^ilzcn,
zu OberlAboch lieqenden, ^er Herrschest Pfalz-i!aibach ^^,id l7rt>. Nro. ,89 1'.ecljs.Nto.
»65 dienstbaren, genckttlch ans Z45 fl. M . V . geschätzten Dr i t t t l^ lb?, eewill'get worden.

Da lum diesialls die Fetlbiellmnqstagl'atzungcl, aui den /lten <V?rfeml'er, ^ttn Oktob.
und 4ten Noo?mber d. I . jedesmal ^ormnrag? oon 9 tn5 '2 Ubr ain Orte der nl 'ver-
steigernden Dritlelhuhe mir dem -Anhang? bestnnmt werten, d<!f^ im FUic tn?s? Drittel»
hub? weder bei der, emen noch zwmen Verst îst?rur>g t?e!Ng!k'!'s um ' ^ i Gcdä^ungswerth
an Mann gebracht werden soNte, selbe h?i d°r dri'ten Vcrsiriqerr.n.tSiagsatzunq <!>.ich ui'-ler
der Schätzung hind^nngeqeben werden würde, so werken hj^n a ^ Kanstustige zu ei-schemc»
mit be,n Beisätze vorgeladen ^ daß die Lizilazionsbedien^sse täglich zu de gewöhnliche«
Amtsstunden in dieser Gcrichlskan;lei eingei'ckcn v"vden <o!l"en.

Bezirksgericht Ff?ud?nthal d-n 4ttn August !3>7.

Garben zet,!ld-Vervach!-unq. (2)
Von der BezirfsobrisskeitFlodnig, im. raiba^?,- Kreise w!rd b!«'?;'̂  .^sannl ssem<icht:

baß am !6re» August >8l7 , â > ^m beiliq. Roch 5 Ta ?, ^qs um 4 Uhr in
>er B^zirkskanzlei der, der Pfarrkirche Flüdmg qebl'?.e, , , ' . - . , rll?-Zeber.d in deu
Dörfern F lödn i t i ,Sr . Walburga und Draqotscl'e n al-s drev üsscheiücî i'er "folgende 3ah-
re , nämlich vom »ten November '8 -7 bishin '82c, dein Mcijtbleihentcn in Pacht gegeben
werden wird

^qck!<iebhah?r haben an dem oöbenanntcn Os.e sich einzusieden, wo ihl'.en zugleich die
Weitere Lizttalions, Bcdingnisse bck^-nit ae-n chr werden.

I n Hinsickt der Zekente abcr we-den dte l'et'-effenden Gemeinden erinnert: daß si?,
Wenn sie nicht selbst Meisiblelher sind , d.'.Z idnen durH das Gesetz gebührende Einstands -
Recht in dem gesetzlich bestimmten Zettraume pon ü Tu^en geltend zu mache» hcibcn.

Bezirksobrigk^it Flodniq, den lten August l ^ l ? .

Eon^okations-Edikt. (2)
Won dem Bezirksgerichte der Herrschaft Haasberg, als Abbandlungsinsianz, wl t?

hiemit kund gemacht: Es sei auf die von der Wit twe Elisabetb Weutz , nnd Anwt«
Mekinda von Märtensbach, als gerichtlich ausgestellten Vormünder der von dem am
»9. A p n ! l I . <̂ i) i n l f ^ w w in l.HH5^ verstorbenen dießherrschaftlichen 3»'/, 'dublec
IvstVh Wmtz hiltterlasseuen Pupillen hierorts überreichte Erbserklärung die Anmew
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bl 'na^^^ inn.1 auf den 20. f. M. August Frub um 9 Ukr in dieser Gerichtskanzlee
ar,l'cra','n: morden, dader wcrde» alle ;cne, welche auf dme Verlasscnschaft etue wie
immer qeartet sein mögende Forderung zu macben gcdeicken am obbesägten Tage untz
Sluude'so aewlß hierorts zu erscheinen wlsscn, als der Verlaß ohnewetters abgeh<m^
delt und dem' betrefm'den Erben eingecintwortet wc^den wurde.

Bezirksgericht Haasberg am 3, . J u l i ' i 8 ,? .

"'"°^ Feilblechungs - Edikt. (3)
Von der für das KZmgreich IUprien ani^stf3t?n k. ?. Besßsserichts . Substitution z»

Laiba« wird hiemil bkkonvt gewacht, daß »der Erluckeu des B^rkZflerichtK der S taa ts ,
b-tssckiatt pHa? vom 26. Ju l i d. I . di? zu Ver M c t h ^ s Koble n^en Gaulmasse gehörige»
B^sw-r l^Lnt i tä^en bellanntlicd der HamNersaacheii Montag in der Älen ,Rechnvche zu
^dörelsut^u"n2ch hkl ge.ichllichcn Schätzung vom l I . B ^ N b e r iß 'H pr. 260 fi. M . M .
die »wei Kob'.barn ^ i a . Z et >Z. und dlr Elztplatz h,°l?r d,m Franz ^ustiensHen Kell«r
^ , - lno Ü der HammerS<lntheil Donnerstag in der Zten R '̂l>woche z» Unlerelsneri»
t m den S«täp.ng.'we.ld per 275 ß-l »er Kollitschen Keller ^ 0 . 1 ^ r 85 st., «nd ^
Kobldarn l>i,0. >6. edenfoils zn llnltt,lSne»n i ier 50 ft. ßen^.lilch settgebochen werden/
zu weick-m Ende i^'et Llzilationstaae, und zwar d« eme s^f d?n 9. Scp emde? ttnb d«r
.wen- alifden s O k t o b e r s , früh «u, 9 Uhr im One E lö rem, bn d.w in Sachm
unltt'eiliem derelimächnalen Ge'chls^geofduclel, Herrn ,F'anz Lt.suel w n dem Anhange
destlmml werden, doß falls die odbemin^cn Ha«me?Z Ennlän-n weder b l . de? ersten,
noch auch dei d.l letztes Feild'schunt! «w die odgedacht̂  SHatz^stsbetfaIe. ode, datuber
an Mann aedrachl welden könnten, solche in GemäpfU §. Zc. dkr^Concms Old»ung bis,

. nach verfaßt, k Clussific«lwl, , u?.d au^ettagenrm Vosrüchlc s ^ , ebbten ßwrtden wurde».
Utdrigens lönnen oon den K a l i f i M ^ die ^,z<l0tzons.B<d«^gN!N «lUweder be» d'eser k. k.
B,?i,qer1chls.S?,hsttt«lion in den stci?öh?,',iche!, wniSstun^n, o.e^ adsr. Kri dem brvoll-
»^chüglen l^elick?sadgeosdn^en Iranz Lasl,rr î t Sisnern eingcschen werden.

L^'bl'ch am .7,1. Ju l i i 8 ' 7 .

P a ch t v e r ,t e i ^ t l iH u ., . '
^n Folge Bewilligung einer Wsbllöblichen k. k. <?fi,afs--ütti' ' Akminist»'^»»? f iä .

Laibach ên 26 ^ull M l »225 we''de«i den <)t?t^S?vsembe,' b, I . von 9 h;k ,2 l lhr
Vonntt l .^s in der Amrskanzlei dics^- k. k. S'^tsdersschaft M!ukk^of l meh^re e^en»
tdünni^ zugebäl'lgt'i Aecker, Wiesen, und Gärren aus wnlue dre^ ^.chre^ näm'̂ ch sett ne»
f^v^mbcr i8>7 b's Ende Ottober '82a V r l'igeru„gsw?n'e, Stuck fm' Oiuck, in den
Mlickeii P^cht dmd^mieglocn werden, w);u dle Kausiustlgen zu erschcnien zahlreich eir.ge-

^ ^ D i e dießsäNiien Pachtbedmgnisse können in dieftr Staatsherrsckaftsjchen Amtskanzlei
«1 den gewöhnlichen A '^i?-mdsn tägltch eingestken werden. 0. ,. <, ^

Vcrw?l'UNgsa,M dcr k k. SsaatSherrs^asl Mi^e«dorf b?n 28 I u ' t ' 3 l 7 .

F e i l b i e t h t l n g s e d i k t . (Z) . . . ^ , . . ' .
Von dem Bezirksgerichte dee H??t,chcln'Schnreocrg im I.?nerkr<nn wlrd b«emtt be.

kannl ß'mach, h.iß auf Anlangen ors Geosg Simzd g oalgo Of tar lS , Grlwdb^her m
L,ppg, unier Vcnret»ng des Herrn 1 ^ . StermoNe zu ^aibach ia dlt öß^ l l>ch'Felld.^hwg
des dcN Nntoi, Kotschroar o^lgo RH^ouz. Bi^g 'k lii der Stadt Laas ^ i ^ s s o i i s o ^ i s i . ' M
gehörige der geduHlc« Slad^gült , ^ d U l d I^il«. 4Z di^.stbaren ans 22« ft. gfllchllch
6?schätzlen HauscS sammt dazu gehdngen Gl ' jn t i tück l l , bclle^nd in c:ner Zs4 Hofstall we-
gen schuldigen FS fi. <̂ , «. c. gewilliget. und hicza drei Fillb'elb^ncsla^s Hungcl, und zwar
die erste auf den 25. Auyust, dle zn ctte aüs ten 23. Srpletndes ' rnd d r, dnlte al.f
de„ 2,3. Ottober d. I . jedesmal um 9 Uhr Vormittags in d '̂l S a^t L<ias m-tden, Bei»
satze bclliwmt worden f-ie', roß. w.-nn Z?dachles/Hans fawmt der ZsH Hvtsiüt! weder btt
der ersten noch zweiten zcilbiechullg um den SchlshungSwerlh, odtl daiübil vklkauil l^ev*
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den könnte, solches bei der dritien »ntter d?s Schätzung hindanngegeben werdln würde'
Wo übrigens die dtesfalligcn Bkoin^nisie puf dösiger Grnchtskanz'ki eulgesehtn werden
lHntlkli. Bl-zi l fs^tchr SHlilebkrg am »5. Ju l i 1 8 l / .

Feilbiethungs - Editt. (3)
Vbn dem B^z'lksgerichle der Herrschaft Söweebe g im Innerkrait» wird hiem«l b^kavnt

gemacht: Es feie auf Aalauqen des Georg Lach aus Alten markt bei Luus in .öle öffeut«
ljche Feiloielhunq e r.es in l»er Stadt Laas llcgclidin, hem Peter Specheck (oulgo Kuschn, r )
gehörigen, dei Stiidlgült dienstbare!,, gerichtlich aal üZy st. geschätzten Hauses säumt
Hofstall wegen sett Urtheil <id. 2^. Fedrnar d. I . bchgiioletcn SHuldfoiderung p?>. »^5 st.
4 kr, 0. 8. c. im E^cnuonvwege g^vl i i^cl und die Ltjitaliou auf den 26. Nugust. L^zlt^
G^ptemb's und 24. Oktober d. I . je^smübl um p Uhr Votmilwgs ,« der S lud l Laas
nm c>em Seisatze bestimmt worden, dliß, wenn gedachtes Hans uebst H.)fllatt wedeu bei
der erAen noch zweilrn Kcilbtelh^ng um den Schatzuntzs^elllb oder darüber an Maon ye«
blicht lv^rden köliüle, solches bei der drin^n ucilcr der Schätzung hindanngeyedln wrlde»
»vülde. Wozu die Kallfiuft?gcn zu e^sch înen hicnut oorgelüden, die dttsfäüigen V^rkauls».
BeVingnisse abe« auf daststl'« Gssich!tia!!zlci ?;, znjehcn ür.gfwiesen weiden.

B zittsg rlchl SHn?tb?rO <»m ,Z, I-li« ö« / .

Von dem Bezirfsgerichte der Henschaft Saneehc^ «m Iunerkrain wird hiemit be»
kaint gemacht: Es feie auf Unlinße« des CH.spar Znüner aus Allenmarkl bei L ias in
die öffenll.FkllhielhliVgtl:,ef ,u Dorfe Nalkauziic^snden, der iöbl.H^rlfchaslSchneeberg dienst,
bare, yeflchtlick a a f ^ o ft, ?,lschäH5e eine Halde Kausscchshube, sanwl dem dc>z!H g?^öli,^tt

'gemauetlen Slal lc u >d Ärfchl tne wtge.i schu!d«zp'i, Z4 fl. ZZ k". c. «. 0 y^vi iUg^l. ur.d
hiezu drei ZeNhl^tdal'ßSlaglHßr.ligln und zwar, öie isste auf den 27 tl̂ ^ß st, 5»e zwnte anf
den 27. Scptembei und die btittk auf deg 2^. Oktober d. I . jedesmahl l?w <) ll>r Äo^nnl«
tags in dem Dorie M^kouz mit dem B^s^tze dlstiaiml i vo l ^u scie. daß, wn n gedachle
halbe K^uüfch^hu^e s»mmt d?u dizn ge^önge» Mllg??slba!sgchäN''»lil wi t^ i l bet der i l?«
»och ^'velien Ff l ldi ' lhl l g '̂ nr dea Hchähullgwe?lh od?r darüder ocikaufl werden söun'e , sol«
chl ^e' l>er dlN'ka nl'ler de?- SHätz. ng hi,^dünA^fg?hen werden wüide. Wo üvnß nö dle
dles^äüi'gen Sediusslnss.- am öasizcs O^ l i ^ - ' f n^lci liligt-lchi« wlldell können.

Bez-ikS^ 5lchl Sch^ecbkrg gm ^3. I u ' i »817.

B e k a r< n < ?n a ch u n g. (3 )
Von dem I e z n - f ^ n ! ) t . ' ?cr Zra.i^')?rri'ch.ift Thnrn und Kaltenbrun wird allge,

mein b'k,imN gemäht f cs sel auf Aa°'u,ckcn des Lnkas arz, w ider Sebastian und M ißa
MarmnsckN'im von Gadr ie , w^a^u durch ÄrthcN behaupte:?» /,34 fi. 3i kr. A C.
sammt 5)it'/s'-sen und >l.,rostsn in die erecuNve ^e't lbinbung d^r dem Schuldner Scba-
ßian Münunschlt^'ch e'^ nrhü'nlf.be,l, zu Gadrie liegenden, d».m Gute Tbnrn au dcr
^albach .^ ! . ^ . 5^. zinsbaren, anf 2^3 fi ^o kr gerichtlich gcsckätzten's3 Kanf-
«cchisftube >'ammt A« ^ r. >d Z^igchyr nach dem die^fäUigen Schätzungsprotowür vom
1^ )".ilt l F ge^l^lig/'t «vord^'n, D.l man 'nezn drc< vermine, und zwar fnv oei!, «um
den 5 S^pteulber, iur ên zweiten dcn /> October, erdlich für dcn driN?nden tt. Novem-
ber l. ?> i?de^el l 'Zvr! inT^,gs u-n ,̂ i,l r in diestr Gerlchtskanzln mit dem Anhang be?
ftimnt > t̂ va ĵ falls b ' ' 'd^r ^rüe^ oder zweien Fnibietungstögsetznng dtefe'Hnbe
nicht >l n ?n SchaiZunastverch odcr darüber an den K a n n gebrachtwcrdcn'svil^, ^olche
bei ??r drttteit )öilöi^tönugst«.gsatzm'isoüch unter dcm SchätzlN'gh.v r t ' ^ i'zndal^,ge-
«cb.'" '^ecoe^ w n " ; »> >'^en ^ ' " . ^ ^ ^ ^ 1 ! ^ ^ « , insibewndsre die i^ t^u l . ' . :cn (^!ä''.I't,'
«zer ^ i ? ^ zu e^^be ' l ' , >: ^?n Bets<t^ vorgeladen , daß dte d i ^ ^ ' ^ ' ^ a ^^ t.v'^^s^
B^dm.^üsse ta^llch >'̂  d-> / ^ ^ l l be^ Ä ntsgunvcU m dusir G e c i c h i s l ^ l ü cu^c-
sehcn wsc^n können

Lni^ch a n .^). , i ,^l 5» ?.
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k i c i t a t i o n s s - s l n k u n b l g u n y . (2)

Da her flir bas Laihacher M i l i t ä r , Garnisonse Spi ta l gegenwärtig'bestehende V i c t u a ,
l ien-unb Get ränke.^e terungs.^nU'^ t mit letztem August »8^7 zu Ende gehet, und ver.
Wog hoher Verordnung des hiesigen k. k. M i l i t ä r , domn^näc» vom 6ten dieseS Nro. 199Z

, et,s dießfällig neuer O n N ^ t zur Deckung der Spitalerforbernisse nach vorlällfig öffentlich
kund zu machender Licitation abgeschlossen werden selle; so wird anmit bekannt gemacht,
haß diese Lmtanon am >6ten August d. I . allhier vorgenommen und auf 8 Monathe,
nämlich vom >lrn September » ö l / , bis lebten Apr i l 13,3 mit Vorbehalt der bohen R a ,

^ tißkation zu gelten HMn wird.
Die zu liefern kommoden V i ^ t u ä N e n . Bedarfs.^rt ikes sind nachssebende , «lS:
Semmeln zu Z , b, 9 und 24 Loth, gemischtes Brot zu »6 und 26 Loth, Nmd.untz

Kalbfleisch, Mund , und Pohlmehl, Reis, Weitzengries, Zucker, Kimm«! / Eiu», gerollte.,
ftsitsiene u,'d rode Ger^e, Zlsolen, Erbsen, Schmslz,^ Zn?ctschche.n̂  Zwiebeln, Wachhol-
tzerbeeren, Sei fe, We in , Branntwein und Weinessig.

Die V?rbi;idllchkeucn des Lieferanten bestlhen m sollenden:
«tene. Müssen d,e Bedarfs' Artikel dergestalt in guter Qualität eingeliefert werte«,

daß das We'sck ohne aller Zuwage an Kopf, Zunge, Leber, Lungel. Kuttclfiecken nndFüs.
scn ; wozu jene zlüfä'lia^es, Weiche das Rind» und Kalbßeisch in das Mi l i tä r - Garnisons»
Spi ta l zu lie^r« genest find, zur diesfälligen 8 e M r n t t - n Lieitation eingeladen werden 5
dann das Brot alle 24 Snmden, >aul vorder gehende Aniveisling ; die übrigen 3<n,kel hin,
g?a/n von ,4 zu 14 Taĝ en vrshine,n beigestellt werden, und die erste Einllkfnung am ,.
Elptember d. I . beginne nnb der Spi ta l «Eommizfton vorgelegt werde.

2 cnS. De» als M',<drj)c>»elhtr vrlhllidenoe Liefetungs » Unleln.hmer bleibt dem hohen
^k ic i r i u mr di? volle Zn l del 8 Monathe seiner SeilS verbindlich. Dem k. k. Spl la ls»
OoiniUcinäo bil>g?aen dlent es ?o«behalll.i . ?e eines elwa von höhercrBehötde «ifolgen«
den anderwrttlgtn O j ^ o F i l i u n die fo gleiche «uftündiftung zu machen; wo sodann in K
Tagen vom Tage i>er Ä.lst. n «gung geskchnll^die L>efelU5g das ßHl,jliche Ende zu enelchßi,
haoen w i rd , oh^e l>aß oem Kontlahenlen der mmhesieVelgülugö-Anspruch zustünde.

Ztme. Ist dei Lieftlant vclpfiichtel, für die richtige Ztthalluna aUel Kontrakts »Beding,
. ll'si? dem ^ .e la i inn i , t in^ , finee ganz monalhiichen Lieferung >» W^che gleichkommrnde

baals oüer gnnehmda e alaubwürdig^ (^'gnsion deizudfinssen; zil''Vichefheit dol "5?? jeder
Lllfefungs'Lllstigf Zoo fi. Dno . V . a!S V ^ ä i u m odrr Rcnfie'.d vor der Lirilatlsn 'u eele«
g r n ; welch s l boch ^ « nia/l MindeDiitheude <t!z«selal,l nach b«endll'MNlt nilde»z^l üclge«

^tens wirb ferner^ ftsigesetzt, daß, wofern der ?iefernngs -'Ersieher auf eine pdcr ans
bere Weise der auf sich genommenen Kontrakts-Verbindliclckeit nicht entsprechen slUlte,
das obne weitcrs berechtiget syn wird, die sämmtlichen Be»
darfs-Än'lfel für hie ganze Dauerzeit des Kontrakts ans Gesahr und Kosten des Liefe«
rul'.gs'^Nvtcrnebme'rs obnt aller wcitwendigen Prozedur, aus dem verkautimnrten Be,
tra^e hrrznnebmen; dahingegen verpflichtet sich:

5tens. Das Sp i ta ls^amm^sw dem Kontrahenten nach jeder monathÄchm Lieferung
ber V>, tu N'« ?̂  ohne AuftlUhalt die baare Bezahlung im Metallgelbe zu leisien.

^er Kontrakt ist für den Mwdestbietder gleich von dem Tage des von ihm gefcrtig«
ken Nritations-Protokolls verbindlich ^ ttnd im FaUe sich dcr Mindestbiether weigerte 5
ben schriftlichen Kontrakt zu fertigen, vertritt das Llzitations^ProwkoU dle GteUe df»
ĉh.siftNchen Eontrafts, und das aUcrdichste Aerarium bat die Wahl entweder der»

VNndsstbietber ^ r Erfüllung der ratisizirten Licitations-Bedingungen zu verhalten,
^c r den Kontrakt cmsdcssen Gefahr und Kosten neuetdwqs feil zu biethen.

Tiefer Kontrakt wird auf 8 nacheinander folgende Monathe , wie schon oben e»e
^äknt , nämlich vom >. c^sptember ißi? bis Ende 3lpril <8i8, jedoch mn Vorbehalt
^ r hohen Ge,'ef?mig«nq abgeschlossen. Es werden zn diesem Ende alle jene, welche
«lesen Kontrakt einzugehen gedenken, öffentlich vorgeladen, am Tage der Licitatwn,

2nr Verlage Nro^ 64.
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nämlich, h<m l6. Augnsi ,8«? früh um 9 Uhr sichln her Wer KefintMeu f.f. FckMeA
K'ommissarlats-Kanzlei cinzufindel», allwo die Lieitation abgehalten werden w n d .

Lütbach am 7. August «817.

B e k a n t m a ch n n,g. ( » )
Von le n Bezirksgerichte der Herrschaft Weixelber^ wirb hiemit bekannr gemacht:

Es fti auf A».lang?n des Mathias Achlin in die össenrltchc Versteigerung der dem Mathias
Urbantschitsch ejgenthimli6)en zuGreß-^ch.illna qelrqene!i,der Herrschaft Sonnegg snb I ^ t .
Nro . 45» uuödaren, gerichtlich auf Z26 ft. geschätzten ganzen Äaufrechlshube sammt Ane
und Zugehör '.vegen schuldigen Z4^ fl. 3^ kr. c.s.c^ im Lxecutionsweg? gcwMiget, und zur
Vornahme derselben der erste Termin auf den 24. J u n i , oer zweite auf den 24. J u l i , enw
lich de? dritte auf den 2Z. August l . I . mit dem Nnhange bestimmt worden, daß, wenn
gedachte Realität weder am ersten noch zweiten Termin« um den Schitzun-Mverth oder
darüber ak Mann gebracht würd?, selbe am dritten Termine auch unter der Schätzung
hinbanngegeben werden wird.

Kaufiustige belieben an besagten Tagen jedcsmsh? Früh um 9 Uhr im Ort:? d?^ zu ver
steigernden Realität sich zu versammeln, wo auck die Licitallonsh^diagnisse ^ ^ie täglich
hier eingesehen werden können, bekannt gegeben wes^u»

Bezirksgericht Weixelberg am 2Z. M a i ^ ^ ' 7 .
A n m e r k u n g . Am ersten und zweiten Termine bat sich kein Kauflustig« gemeldes.

Bezirksgericht Weirelberg am 2.5 I ü l l >8'7.
»>, ' , ..,., ., .-,' ^ ^ - " " ^ — " »5

B o r l a d u n « s - E d i k t . (Z)
^ Von dcm Bezirksqericht? d?r Staatsherrschaft Unlerthurn und Kaltenbrun zu Laibach

Wird dem abwesenden Simon Tschcrnmch und den unbekannten Ehegattlick Ursula Tschernit«
sch'schen Erben mittels gegenwärtigen Edtkts bekannt ^mgcht, es kabe Joseph Mast / Grund«
besitzer zu ^ l ^ v . < 5 - , wider sie bei diesem Gerichte mgeu schuldigen 200fi . C.M, l ^ w o i r t
,26 ss. 3 / ls2 kr. A . C. und Ersatz d?r Kosten die Klage ezngedrackt. Dah Gericht, dem
ter Ort ibres Aufenthalte unbekannt ,st, hac zu chrcr Vertretung af?f ü>re Gefahr und
Unkosten den Hrn . Dr . Bernard Wolf als ^m'cU'N' ausgestellt, mir welchem die angebroch"
te Rechtssache alisiztt'äbrt, u«,id entschiei-el'. werden wird, Onvvn,Tsch?r:lttsch und dtt E d »
gattlich Ursula Tschernitschiscken E^ben ry?rden d?m«wch dessen miMZs gcqeuwZs'.igen Edckts
zu dem Ende erinnert, damit si? allenfalls soqle,ck selbst erschejnen, ol'fr inzwischen dem
bestimmten Veltretter ikre Rech ebehklse an dlt HiZnde geöen , vde? auck fick selbst einen
andern Sachwalter bestellen / und diesem Gerichte nahmhaft mochen < u^d üb?chaupt in den
rechtlichen ordnunqsmässiczen Weg'n enrzusckreiten w-ssen mözen , die sie zu ihrer V e r t h u
zignng dienlich^ finden, besonders d ,̂ si? sich dte aus ibrer Nerabsaunulug entstehendenßlilM
seihst beizuüMM haben wcrden.

Bezirksgericht der Staat^herrschaft Unterthur,, Uüd Kaltenbrun
zu La:bäch den 24. Iul< '3>7-

Quar t ier zu vergeben. ( 2 )

^ n dem hause Nw. 6v. in der obern Pollana' Vorstadt, ohnfern voM
Marfcp'atze, ist auf nächst kommende Michaeli, H:it ein Quartier, bestehend «n
H clerau'Niaen und saubern Wohn-Zimmern , , Küche , 1 OpM«Kammer im ersten
Stocks, dann cineu qucen gewölbten WeinscNcr , Holzlege und allenfalls auch eine
Srallung auf 2 Pferde zu vergeben. Das fernere erfahrt man ln dßm Haust
Mrs. 179. in der Deutschmgasss im 1. oder 2. G:ock Gassenwärks.


